Informationen zur Gruppenphase
1. Anordnung der Lernsituationen im Lernfeld
	Lernfeld: Nr. 7: Gebrauchtfahrzeuge disponieren und bereitstellen. (40 UStd.)
2. Ausbildungsjahr

	Nr.
	Abfolge der Lernsituationen 
	Zeitrichtwert
	Beiträge der Fächer zum Kompetenzerwerb in Abstimmung mit dem jeweiligen Fachlehrplan

	7.1
	Analyse des Gebrauchtfahrzeugmarktes und der eigenen Situation in diesem Geschäftsfeld 
	12
	

	7.2
	Planung kriteriengeleiteter Fahrzeugauswahl und deren Beschaffung
	16
	Politik/Gesellschaftslehre, Englisch

	7.3
	Erstellung eines Vertriebskonzepts für das Geschäftsfeld der Gebrauchtfahrzeuge
	8
	Deutsch/Kommunikation

	7.4
	Bewertung des wirtschaftlichen Erfolges im Geschäftsfeld 
	4
	


2. Gestaltung von Lernsituationen
	2. Ausbildungsjahr
Bündelungsfach:
Kernprozesse in der Automobilwirtschaft
Lernfeld 7
(40 UStd.): Gebrauchtfahrzeuge disponieren und bereitstellen
Lernsituation 7.1
(12 UStd.): Gebrauchtfahrzeugmarkt und eigene Situation im Geschäftsfeld analysieren

	Einstiegsszenario 
Im Rahmen einer Teamsitzung berichtet der Verkaufsleiter Gebrauchtfahrzeuge, dass sich die Kennzahlen im Geschäftsfeld Gebrauchtfahrzeuge seit längerem negativ entwickelt haben. Deshalb überlegt die Geschäftsleitung, das Gebrauchtfahrzeuggeschäft abzustoßen.
	Handlungsprodukt/Lernergebnis

· Darstellung relevanter Kennzahlen für den Gebrauchtwagenmarkt in Form eines Plakates
ggf. Hinweise zur Lernerfolgsüberprüfung und Leistungsbewertung

	Wesentliche Kompetenzen
Die Schülerinnen und Schüler
· beschreiben Merkmale, die den Gebrauchtfahrzeugmarkt betreffen

· ermitteln wichtige Kennzahlen, die den Gebrauchtfahrzeugmarkt charakterisieren
· stellen Kennzahlen des Gebrauchtfahrzeugmarktes anschaulich dar

· erheben entsprechende Daten im eigenen Autohaus
· vergleichen diese mit den Branchenkennzahlen

· wählen geeignete Präsentationsmedien aus

· zeigen Problemfelder auf
· stellen mögliche Lösungsansätze dar
	Konkretisierung der Inhalte
· Merkmale: gesellschaftliche Trends, Wettbewerbssituation, Gebrauchtfahrzeugprogramme der Hersteller, Kapitalbedarf 
· Kennzahlen: Standzeiten, Umschlaghäufigkeit, Umsatzentwicklung, Umsatz pro Verkäufer, Bruttoertrag, Nettomarge


	Lern- und Arbeitstechniken
Kennzahlen anschaulich darstellen, Problemfelder aufzeigen (pro und contra, dialektische Argumentation)

	Unterrichtsmaterialien/Fundstelle
· Kennzahlen des Autohauses im Geschäftsfeld Gebrauchtfahrzeuge im Zeitvergleich

· Kennzahlen Gebrauchtfahrzeuggeschäft Branche

	Organisatorische Hinweise

z. B. Verantwortlichkeiten, Fachraumbedarf, Einbindung von Experten/Exkursionen, Lernortkooperation


	2. Ausbildungsjahr
Bündelungsfach:
Kernprozesse in der Automobilwirtschaft
Lernfeld 7
(40 UStd.): Gebrauchtfahrzeuge disponieren und bereitstellen
Lernsituation 7.2
(? UStd.): Kriteriengeleitete Fahrzeugauswahl und deren Beschaffung planen

	Einstiegsszenario 
Die Analyse der Gebrauchtfahrzeuggeschäftes hat ergeben, dass zu hohe Standzeiten zu verzeichnen sind. Die Auszubildenden sollen Gründe für dieses Problem herausarbeiten und qualitative und quantitative Kriterien für ein bedarfsgerechtes Gebrauchtfahrzeuggeschäft aufstellen. Dabei berücksichtigen sie mögliche Bezugsquellen.
	Handlungsprodukt/Lernergebnis
· Checkliste/Kriterienliste für den Ankauf von Gebrauchtfahrzeugen
· Berechnungsschema für die Vorkalkulation als Folie

ggf. Hinweise zur Lernerfolgsüberprüfung und Leistungsbewertung

	Wesentliche Kompetenzen
Die Schülerinnen und Schüler
· ermitteln verschiedene Ursachen für hohe Standzeiten

· überprüfen die bisherigen Kommunikationswege

· stellen qualitative und quantitative Kriterien für die Gebrauchtfahrzeugauswahl zusammen
· führen eine Vorkalkulation durch

· sondieren unterschiedliche Bezugsquellen.
	Konkretisierung der Inhalte
· Ursachen: (letzter) Preis, Standort, Ausstattung, Farbe, Modell, Verbrauch, Steuerbelastung, Präsentation, Finanzierungsangebote, Garantieangebote, Differenz-/Regelbesteuerung, Kommunikationswege
· Kriterien: 
(a) qualitativ: Farbe, Ausstattung, Modell, Verbrauch, Anzahl Vorbesitzer, Laufleistung, Umweltverträglichkeit, Dichte des Kundendienstnetzes, Prestigewert, Serviceangebote
(b) quantitativ: Einkaufspreis, Reparatur-/Aufbereitungskosten
· Vorkalkulation
· Bezugsquellen: Inzahlungnahme, nationale und internationale Handelspartner, Leasingrückläufer, Auktionen

	Lern- und Arbeitstechniken
Kriterien darstellen (Checkliste/Kriterienliste)

	Unterrichtsmaterialien/Fundstelle

	Organisatorische Hinweise

z. B. Verantwortlichkeiten, Fachraumbedarf, Einbindung von Experten/Exkursionen, Lernortkooperation


